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Dezentrale Energiegrundversorgung in Entwicklungsländern  
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Thema des Marktstandes AnbieterIn Kurzbeschreibung in 2 Sätzen 

Stand-alone Power supply with rene-
wables 

Michael Wollny,  

SMA Solar Technology AG 

Vorteile einer netzautarken Energieversorgung mit Standardkomponenten. Einfacher Aufbau, modulares Kon-
zept. Nachhaltig und zukunftssicher, Systemlösungen von 1 bis 300 KW. 

Energie für soziale Infrastruktur und Batte-
rie-Ladestationen in ländlichen Gebieten 

 

Moussa Doumbia, 

GIZ ELCOM, Mali  

 

Seit 2007 elektrifiziert ELCOM im Rahmen der Energising Develoment Initiative kommunale Infrastruktur mit 
Solarstrom und unterstützt den Aufbau von Batterieladestationen, die im Anschluss an das Projekt von Klein-
unternehmern betrieben werden. Der Stand informiert über Wirkungen des Projekts auf Schulen, Krankenstati-
onen und Gemeinden.  

Das Promotionskolleg Mikroenergiesyste-
me an der TU Berlin stellt sich vor 

 

 

Mirco Gaul, 

SiNERGi Beratungsgesell-
schaft für Erneuerbare 
Energien 

Das Promotionskolleg Mikroenergiesysteme forscht seit 2007 als Kooperationsvorhaben der TU Berlin, FU-
Berlin, Universität Magdeburg und Universität Luxemburg zu dezentralen Energieversorgung in strukturschwa-
chen ländlichen Gebieten. 

Ziel des Kollegs ist es auch die bisher eher fragmentierte wissenschaftliche Forschung zur ländlichen Energie-
versorgung im Süden mit ähnlichen Ansätzen im Norden zu vernetzen.  

Finanzierung von ländlichen Energiepro-
jekten mit Hilfe von CO2-Zertifikaten  

Franziska Heidenreich, 

myclimate 

Vorstellen von Projektbeispielen aus Entwicklungsländern, u.a. Äthiopien, Nepal. 

Sundaya Ulitium Pico Systems Tobias Zwirner, 

Phaesun GmbH 

Präsentation des PV- Sets „Ulitium“ 

MicroEnergy International 

 

Dipl. Ing. Noara Kebir 

 

MicroEnergy International unterstützt Mikrofinanzinstitutionen bei der Entwicklung spezieller Kredite im Bereich 
Energie. 

Solarenergie für Beleuchtung im ländli-
chen Kenia 

 

Udo Gattenlöhner, 

Global Nature Fund 

Das vorzustellende Projekt umfasst die Versorgung ländlicher Gebiete mit kostengünstiger, moderner und 
umweltschonender Beleuchtung durch die Errichtung von Energiestationen und die Vermietung von Lampen 
und Batterien. 

Agentschap NL Maartje Op de Coul, 

Agentshap NL 

The Daey Ouwens Fund aims to provide more people in Least Developed Countries with access to energy by 
promoting small-scale projects in the area of renewable and job-creating forms of energy supply.  

The Netherlands Programmes for Sustainable Biomass (NPSB) bundle and disseminate the knowledge from 
the biomass-project portfolio of NL Agency and complete the knowledge gaps with supplementary research. 

a.) Master Programme Postgraduate 
Programme Renewable Energy (PPRE) 

b.) Schwerpunkt Ländliche Energieversor-
gung im Rahmen von PPRE 

Andreas Günther /  

Hans-Gerhard Holtorf, 

Universität Oldenburg 

 

a.) Vorstellung des internationalen Studiengangs zu regenerativen Energiequellen mit Schwerpunk auf Ent-
wicklungsländern 

b.)Vorstellung der Lehr- und Forschungsaktivitäten zu ländlicher Energieversorgung in Entwicklungsländern 

Energypedia, Effizientes Wissensmana-
gement mit Wikis 

Robert Heine, 

GIZ EnDev 

Energypedia – die effizienteste Art Wissen zu teilen. Vorstellung der Wissens- und Arbeitsplattform energype-
dia, das Energie-Wiki. 

Formen der dezentralen 

 Energieerzeugung 

Dr. Thomas Helle, 

Novis GmbH 

Wir zeigen, mit welchen Methoden Strom aus Biomasse abseits der Netze erzeugt und verteilt werden kann. 

a.) Wirtschaftliche Nachhaltigkeit dezentra-
ler Energieversorgung durch Erneuerbare 
Energien 

b.) Messung von Nachhaltigkeit 

Julian Frede  

 

 

a.)  Präsentation eines halbautomatisierten Finanzierungstools der finanziellen Machbarkeit von Projekten; 
Präsentation von Schulungen lokaler Planer in finanzieller Projektplanung; Beispielprojekte 

b.) Nachhaltigkeitsmessung per Kosten-Nutzen Analyse; Effizientere Planung von Vorhaben anhand quantita-
tiv messbarer Nachhaltigkeitsstrategien- Potentielle Modellansätze 



 
 

Productive Use of Electricity  

(PRODUSE) 

Benjamin Attigah / Lucius 
Mayer-Tasch, 

GIZ 

Vorstellung eines neuen Manuals und einer Wirkungsstudie zum Thema produktive Nutzung von Elektrizität.  

Ländliche Elektrifizierung in Entwicklungs-
länder 

Dr. Adriaan Zomers, 

CIGRÉ 

Neue technische und finanzielle Möglichkeiten sind entwickelt worden aber es gibt noch viel zu tun und zu 
untersuchen. Die Aufgabe der multidisziplinarischen Beratungsgruppe ist spezifische Bedürfnisse und Lücken  
in „know-how“ zu identifizieren und priorisieren. Die Dokumente informieren über CIGRÉ und die Beratungs-
gruppe. 

SOLAR POWER - Smartphone Solutions Roland Diethelm, 

World Vision Schweiz 

Portable Solar-Ladestationen mit Akku für die Arbeit unterwegs, Bereich Smartphone, GPS. Das Handy für das 
Bankkonto, Marktzugang und Kommunikationsnetzwerk, ein Meilenstein der Entwicklung von ländlichen Regi-
onen. 

Lokale Produktion von Kleinstwind- und 
Wasserkraftturbinen zur dezentralen 
Stromversorgung 

Johannes Hertlein, 

GREEN STEP e.V.; Kame-
run 

GREEN STEP e.V. setzt sich für eine nachhaltige und umweltfreundliche Entwicklung von ländlichen Gebieten 
ein. In den Projekten werden lokale Handwerker im Bau, Vertrieb und Wartung von einfachen Wind- und Was-
serkraftanlagen geschult. Zentrales Element ist die überwiegende Wertschöpfung im Projektland. 

Photovoltaisch-betriebene Wasserdesin-
fektion 

Jürgen Schmid, 

Universität Kassel/ Fraunho-
fer IWES Deutschland 

Wasserdesinfektion geeignet für dezentrale Einsätze mit einfacher Technik. 

Armutsorientierte Energiegrundversorgung  GIZ Sektorvorhaben Ar-
mutsorientierte Energie-
grundversorgung (HERA) 

HERA entwickelt Konzepte und verbreitet Strategien, um die Energiegrundversorgung armer Bevölkerungs-
gruppen in Partnerländern nachhaltig zu sichern. An unserem Marktstand finden Sie die neuesten Publikatio-
nen des Vorhabens, sowie Fact-Sheets zu verschiedenen Aspekten der Energiegrundversorgung. Außerdem 
erhalten Sie Informationen zur Global Alliance for Clean Cookstoves. 


